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Hôchster Turm der Welt steht in Kanada

Ein riesiger Sikorsky-Skycrane-Hubschrauber -

der gr5flte semner Art in Nordamerika - setzte
arn 3. April dem nunmehr hbchsten freistehen-
den Bauwerk der Weit die Spitze auf. Bauherr
ist die weithin ais "CN" bekannte kanadisehe
Eisenbahn- und Konmunikationsgeseiischaft
Canadian National. Der CN-Turm in Toronto wird
im Jahre 1976 eingeweiht werden; er ist 550 m
hoch und iberragt somit noch das hbchste ver-
gleiclibare Bauwerk, den 533 m hohen Ostankino-
Turm in Moskau.
Durch den Einsatz des Skyerane (Himmelskran),

der eine Nutziast von 10 t tragen kann, erfor-
derte die Errichtung des Sendemastes nur rund
30 Tage im Vergieich zu 6 Monaten bei den her-
kb3mmlichen Methoden. Der spezieli fiir den
Turmi- und Antennenbau ausgeriistete Skycrane
holte die einzelnen Abschnitte des Mastes von
einem. Montageplatz im Osten des Baugelândes
und flog sie zur Turmspitze, wo er sie auf den
bereits errichteten Abschnitten absetzte.
Der nadelfërmige Stahlmast ragt 102 m aus dem

Betonturm, wiegt 290 t und wird Antennen ftir
die Canadian Broadcasting Corporation (die
Kanadisehe Rundfunk- und Fernsehanstalt CBC),
für kommerzieiie Sender sowie ffir Schui- und
Kabel-Fernsehgesellschaften tragen. Aul3erdem
wird dieser Hast für aile tKW-Rundfunkkanâle
im Raum Toronto, für den bewegiichen Funk-
dîenst sowie flir die Mikroweilen-Fernmeldean-
lagen der CN benutzt werden.
Nach dem Einbau wird der Hast eine 4 cm dicke
Ummantelung aus glasfaserverstâirktem Kunst-
stoff, einen sog. Radom, erhalten. Winterli-

che Eisregen und Sturmwinde k8nnen in Toronto
bei hohen Stahîbauten schwere Vereisung her-
vorrufen. Die Form und die glatte 0berflâche
des Radom-Mantels werden die Eisbildung auf
eine diinne Schicht beschràânken, die sich je-
weils schneii wieder ablbst und in Pulver-
schnee zerfâiiit.
Der Turm ist das erste Gebâude in dem Ent-

wickiungsprojekt "Metro Toronto", das 15 Jahre
in Anspruch nehmen wird und im Herzen von
Grog-Toronto 77 ha zwischen dem Geschâftszen-
trum und dem Ufer des Ontario-Sees uinfaf3t. Die
CBC sowie die neue Massey-Halie und das ge-
plante Tagungszentrum werden die unmittelbaren
Nachbarn des Turms sein.


